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Maler-LackiererInfo Westfalen

Die Informationen für das Maler- und Lackiererhandwerk in Westfalen-Lippe.
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mit unserem Interview mit 

Landesinnungsmeister Diet-

mar Ahle (ab Seite 4) geben 

wir Ihnen – nachdem wir in 

der letzten Ausgabe mit Hei-

ke Balve-Richard bereits den 

ersten der drei „neuen Köp-

fe“ des Maler- und Lackierer- 

innungsverbandes Westfalen 

vorgestellt haben – weitere  

Einblicke in die Gedanken, 

Visionen und Ziele der neuen 

westfälischen Führung.

Auch die so wichtigen Infor-

mationen zur Vorgehenswei-

se und den entsprechenden 

Fristen zur Kündigung nach 

§ 46 RTV – der sogenannten 

Schlechtwetterkündigung – 

finden Sie in dieser Ausgabe 

(auf Seite 2).

Des Weitern möchten wir Ih-

nen mit Lasse Janßen un-

seren Auszubildenden des 

Quartals 2/2020 vorstellen 

(auf Seite 7).

Das und mehr lesen Sie in 

der aktuelen Format. Viel 

Freude dabei wünscht Ihnen  

Ihr Maler- und Lackierer- 

innungsverband Westfalen

Sehr geehrte Damen und Herren,

Termine der 
Fachorganisation

29. Oktober 2020 

Seminar „Vom Gesellen zum 

Baustellenleiter“, Holzwickede 

10. November 2020 

Seminar „Das betriebliche Ber-

mudadreieck“, Holzwickede

18.–20. November 2020 

Sachkundeseminar „Schim-

melsanierung“, Holzwickede

 Im Gespräch mit Dietmar Ahle, Landesinnungsmeister 

Westfalen

 Aus dem Verband

 Azubi des Quartals 2/2020

 … und mehr

In dieser Ausgabe
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Vier Mal pro Jahr stellt der 

Ausrichter des Wettbewer-

bes „Azubi des Quartals“ – 

der Maler- und Lackierer- 

innungsverband Westfalen 

– eine/n Auszubildende/n 

und dessen/deren Ausbil-

dungsbetrieb durch eine 

Auszeichnung zum „Azubi 

des Quartals“ in den Blick-

punkt der Öffentlichkeit. Mit 

der Auszeichnung würdigt 

der Verband jeweils eine/n 

Auszubildende/n für beson-

dere Leistungen und beson-

deres Engagement im be-

ruflichen wie im privaten 

Bereich. In der letzten Aus-

lobung konnte sich der nun 

ehemalige Auszubildende 

Lasse Janßen die begehrte 

Auszeichnung sichern. 

„Teamfähigkeit,  Motivation 

und seine sympathische Art 

zeichnen den diesmaligen 

Gewinner des Wettbewerbes 

‚Azubi des Quartals‘ (2/2020) 

aus.“, so bewertete die Jury 

des Wettbewerbes den 20jäh-

rigen Bielefelder. Als Sohn 

eines Maler- und Lackierer-

meisters aus Bielefeld, er-

kannte Lasse  Janßen schon 

früh, welche Möglichkeiten  

zur Selbstentfaltung sein 

künftiges Gewerk ihm bieten 

würde. Seine Begeisterung 

steigerte sich auch durch die 

Ausbildung im Unternehmen 

von Malermeister Matthias 

Sander weiter. Da verwun-

dert es kaum, dass sowohl 

der Ausbildungsbetrieb als 

auch die Überbetriebliche  

Lehrgangsunterweisung 

dem Auszubildenden „aus-

gezeichnete“ Leistungen so-

wohl in den Bereichen So-

zial- und Arbeitsverhalten, 

Fachkompetenz und Teamfä-

higkeit bescheinigen. „Diese 

Bewertungen und seine Be-

reitschaft Weiterbildungen 

auch außerhalb der Arbeits-

zeiten zu absolvieren, flossen 

positiv in die Beurteilung der 

Jury mit ein.“, heißt es in der 

Jurybegründung weiter. 

„Ruhig, besonnen und sym-

pathisch“, empfand auch 

Kerstin Kammann – Projekt-

managerin und für den Ma-

ler- und Lackiererinnungs-

verband mit der Aufgabe 

betraut, die Preisübergabe 

in Bielefeld vorzunehmen – 

den jungen Arminia-Biele-

feld-Fan. Gemeinsam mit 

seinem ehemaligen Ausbil-

der, Maler- und Lackierer-

meister Matthias Sander, 

nahm der mittlerweile frisch 

geprüfte Junggeselle die 

Auszeichnungen entgegen, 

denn auch die Ausbildungs-

leistungen des Betriebes 

werden seitens des westfäli-

schen Verbandes gewürdigt. 

Matthias Sander, nicht nur 

als Unternehmer und Aus-

bilder tätig, sondern ebenso 

als Obermeister der Bielefel-

der Maler- und Lackierer ak-

tiv, über Lasse Janßen: „Seit 

dem ersten Tag war Lasse 

Janßen ein absoluter Vorzei-

geauszubildender. Wir waren 

immer von seinem außeror-

dentlichen Pflichtbewusst-

sein und seinem Einsatz auf 

der Baustelle beeindruckt. 

Von seinen Kolleginnen und 

Kollegen wurde er als hilfs-

bereiter Teamplayer und zu-

verlässiger Mitarbeiter ge-

schätzt. Im Betrieb, aber 

auch außerhalb konnten 

wir uns stets auf ihn verlas-

sen. Er hat uns bei der Vor-

stellung unseres Berufsbil-

des auch im Rahmen von 

Berufsinformationsveran-

staltungen tatkräftig unter-

stützt.“

Und wie geht es bei Lasse 

Janßen nun weiter? Die vom 

frisch gebackenen  Gesellen 

selbst formulierten Karriere- 

schritte dokumentieren, mit 

welcher Gewissenhaftigkeit 

und Besonnenheit der Bie-

lefelder agiert. „Ich bin sehr 

gerne Maler. Nachdem ich 

nun die Gesellenprüfung er-

folgreich absolviert habe, 

möchte ich erst einmal ei-

nige Jahre Berufserfahrung 

sammeln, dann die Meister-

schule besuchen und per- 

spektivisch in den elterlichen 

Betrieb erste Führungsauf-

gaben übernehmen, bis da-

hin ist es aber noch ein lan-

ger Weg.“

Dass er diesen mit Bedacht 

und Motivation absolvieren 

wird, da ist sich Ausbilder 

Sander sicher. „Er wird sei-

nen Weg gehen. Aber erst 

einmal wird Herr Janßen sei-

ne Kompetenzen im Rahmen 

des Kammerwettbewerbes 

mit anderen Junggesellen 

messen können. Wer als In-

nungsbester seine Prüfung 

absolviert, der kann sich auf 

eine Teilnahme freuen, so-

fern dieser nicht aufgrund 

von Corona verschoben oder 

gar abgesagt wird.“  

Ausgezeichnet: Lasse Janßen von der Matthias Sander Malermeister 
GmbH ist westfalens Auszubildender des Quartals 2/2020
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„Wir leben 
nicht, um 

zu glauben, 
 sondern um 
zu lernen.“

14. Dalai Lama  

(buddhistische Mönch   

Tenzin Gyatso)

Zitat des Monats




